
Gemeinsam leben lernen

Adelgundenheim
Erziehungshilfezentrum

Gruppe Stern
Familienanaloge Gruppe mit integrativem Ansatz für 
acht Mädchen und Jungen von 9 bis 17 Jahren (Auf-
nahme zwischen 9 und 13 Jahren)
Gruppe Sonne  
Heilpädagogische, vollbetreute Jugendwohngruppe 
mit neun Plätzen für Jungen und Mädchen ab 14 
Jahren
Teilbetreute Wohngruppe 
Heilpädagogisch-teilbetreute Verselbständigungs-WG 
für männliche Jugendliche ab 16 Jahren mit neun 
Plätzen 

Gruppen Enzian und Idefix  
Systemisch-therapeutische Wohngruppen mit je sechs 
Plätzen für Mädchen und Jungen ab 6 Jahren

Gruppe Zora  
Vollbetreute Mädchenwohngruppe mit neun Plätzen 
ab 14 Jahren
Teilbetreute Wohngruppe 
Heilpädagogisch-teilbetreute Verselbständigungs-WG 
mit 8 Plätzen für Mädchen und junge Frauen ab 16 
Jahren
Flexible Hilfen - Betreutes Wohnen innerhalb und
außerhalb der Einrichtung 
Individuelles Wohnangebot - entweder noch im Adel-
gundenheim oder in angemieteten Wohnungen - für 
junge Menschen ab 17 Jahren, zur weiteren Verselb-
ständigung und Vorbereitung auf eine eigenständige 
Lebensführung in einer eigenen Wohnung

Wohnen in der Au (WidA):
Betreutes Wohnen für junge Volljährige
Betreuung in Wohngemeinschaften zur Verselbständi-
gung und Vorbereitung auf eine eigenständige Le-
bensführung in einer eigenen Wohnung 
Intensive Flexible Familienhilfe
Intensives Betreuungsangebot für Mütter/Väter mit 
ihren Kindern
Wohnangebote für Studierende und Auszubildende

Heilpädagogische Tagesstätte 
mit insgesamt 16 Plätzen für Kinder von 6 bis 12 Jah-
ren mit dem Angebot verschiedener therapeutischer 
Fördermöglichkeiten
 
Erziehungsberatungsstelle
Beratung und Therapie zu Fragestellungen rund um 
das familiäre Zusammenleben
Krippenpsychologische Fachberatung
Psychologische Beratung von Krippenmitarbeitern und 
-mitarbeiterinnen im pädagogischen Alltag

Haftbetreuung in der Justizvollzugsanstalt 
Stadelheim
Betreuung von minderjährigen Untersuchungshäftlin-
gen und jungen Erwachsenen 

Hoch47 – Ihr Caterer in der Au
Catering für Privatfeiern und Firmenevents, Mittag-
essen für Schulen und Kitas, Vermietung von Räumen 
und Seminartechnik

Erziehungshilfezentrum Adelgundenheim 
Hochstr. 47 • 81541 München
Tel.:  089 - 480 903-0 
Fax:  089 - 480 903-38
adelgundenheim@kjf-muenchen.de 
www.adelgundenheim.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse an unserer Arbeit 
und sind dankbar für Ihre Unterstützung. 
Unsere Bankverbindung:
LIGA Bank eG München 
IBAN: DE50 7509 0300 0002 1417 60 
BIC: GENODEF1M05

Unser Träger ist die Katholische Jugendfürsorge 
der Erzdiözese München und Freising e.V.



Unser Ziel
Beziehungsfähigkeit, Selbständigkeit, 

Eigenverantwortung

Unser Weg 
begleiten, unterstützen, fördern

Unser Alltag
gemeinsam leben und lernen

Auf Basis des christlichen Menschenbil-
des orientiert sich unsere Arbeit an der 
individuellen Situation unserer Bewoh-
ner:innen, ihren Bedarfen, aber auch ihren 
persönlichen Ressourcen und Wünschen.

Der junge Mensch steht für uns im Mittel-
punkt und gleichzeitig haben wir auch sein 
familiäres und soziales Umfeld im Blick.

In Bezug auf ihre Familien arbeiten wir 
gemeinsam darauf hin, Familienbezie-
hungen zu klären, eine Rückkehr in die 
Familien zu erreichen oder eine Ablösung 
zu ermöglichen.

Das Adelgundenheim hat es sich zum Ziel 
gesetzt, Kinder, Jugendliche, junge Er-
wachsene sowie Mütter/Väter und deren 
Kinder durch vielfältige Angebote gezielt 
zu fördern und zu unterstützen. 

Im gemeinsamen Miteinander möchten 
wir ihre Beziehungsfähigkeit, Selbststän-
digkeit und Eigenverantwortung stärken. 

Auf dem Weg dorthin stehen das Erlernen 
von Selbständigkeit, das Erreichen des 
individuellen Ausbildungsziels, oder auch 
die Wiedereingliederung in die Familie. 
Als Hilfezentrum bieten wir ein Umfeld, 
das die nötige Geborgenheit gewährleis-
tet, um persönliche Ziele zu erreichen. 

Entsprechend ihrer Fähigkeiten begleiten  
und fördern wir unsere Bewohner:innen 
ganzheitlich in deren emotionaler, sozia-
ler, kognitiver, motorischer und kreativer 
Entwicklung. 

Dabei stehen das Erlernen eines verant-
wortungsbewussten Umgangs mit Selbst-
ständigkeit, sowie das Erreichen des in-
dividuellen Schul-/Ausbildungszieles im 
Vordergrund. 

Konkretisiert wird dies anhand von indivi-
duellen Hilfeplänen.
Teams aus Fachkräften der Sozial- und 
Heilpädagogik, Psychologie sowie The-
rapeutinnen und Therapeuten setzen die 
notwendigen Aufgaben um.

Unser Verständnis 
Der junge Mensch steht
für uns im Mittelpunkt.

Der Alltag in einer Gruppe unterscheidet 
sich nicht wesentlich von dem in einer Fa-
milie. 
Der geschützte Raum innerhalb unserer 
Einrichtung macht persönliche Entwick-
lung, soziales Lernen sowie die eigen-
ständige Gestaltung des Alltags selbst-
verständlich. 

Wert legen wir auf ein Mitbestimmungs-
recht bei internen Abläufen und relevan-
ten Entscheidungen, die die Gruppe oder 
Einrichtung betreffen.

Auch Spaß zu haben, zu feiern, Ausflüge 
zu machen, in der Gruppe zu lachen und 
Gemeinsamkeit zu erleben, ist uns wichtig. 


